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See the notice on TED website

469784-2024 - Wettbewerb
Deutschland – Waschmaschinen und Wäschetrockner – Einrichtungs- und 
Ausstattungsgegenstände für Gemeinschaftsunterkünfte in Niederbayern
OJ S 151/2024 05/08/2024
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Lieferleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Regierung von Niederbayern
E-Mail: poststelle@reg-nb.bayern.de
Rechtsform des Erwerbers: Regionale Gebietskörperschaft
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Wirtschaftliche Angelegenheiten

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Einrichtungs- und Ausstattungsgegenstände für Gemeinschaftsunterkünfte in 
Niederbayern
Beschreibung: Die Regierung von Niederbayern ist zuständig für den Betrieb der staatlichen 
Gemeinschaftsunterkünfte für Asylbewerber (GU) sowie für den Betrieb der ANKER-
Einrichtung Deggendorf und dessen Dependancen/Außenstellen im Regierungsbezirk 
Niederbayern. Für die Versorgung der Asylbewerber an den oben genannten Bedarfsstellen 
benötigt der AG die bezeichneten Ausstattungs- und Einrichtungsgegenstände. Der Bedarf 
umfasst die komplette Erstausstattung von Unterkünften sowie Nachbestellungen wegen 
Verlust, Beschädigung, Zerstörung usw. Los 1: Regale - Schwerlastregal - Grundregal: 284 St. 
- Schwerlastregal - Ansteckregal: 396 St. Los 2: Sonstiges Mobiliar - Tretabfalleimer: 2800 St. 
- Fußabstreifer: 1700 St. Los 3: Elektrogeräte - Waschmaschine: 1104 St. - 
Kondensationstrockner: 836 St.
Kennung des Verfahrens: 9feb929f-7719-4057-8bb2-d828c6b66dcd
Interne Kennung: 0270.ZV-13-24-04
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 39713200 Waschmaschinen und Wäschetrockner
Zusätzliche Einstufung (cpv): 39141100 Schränke und Regale, 44115800 
Innenausstattungsgegenstände

2.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: GUs in Niederbayern
Postleitzahl: 99999
Land, Gliederung (NUTS): Landshut, Kreisfreie Stadt (DE221)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Rechtsgrundlage: 

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/469784-2024
mailto:poststelle@reg-nb.bayern.de
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Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Rein innerstaatliche Ausschlussgründe: (1.) Mit dem Angebot sind als Beleg für das 
Nichtvorliegen von Ausschlussgründen folgende Erklärungen einzureichen: * "Eigenerklärung 
zum Nichtvorliegen von Ausschlussgründen nach (§§ 31, 35 UVgO; §§ 42, 48 VgV i.V.m.) §§ 
123, 124 GWB"; * "Abfrage des Wettbewerbsregisters/(ggfs.) Gewerbezentralregisters"; * 
"Eigenerklärung zum Nichtvorliegen von Ausschlussgründen nach Artikel 5k der Verordnung 
(EU) 833/2014 des Rates". ( Den "Statistische Angaben" innerhalb der e-Vergabe-Plattform 
("Eignungskritierien") ist gleichsam im Rahmen der Angebotsabgabe Aufmerksamkeit zuteil 
werden zu lassen. Allgemein: Für den Fall der Bildung von Bietergemeinschaften oder bei der 
Inanspruchnahme von Kapazitäten anderer Unternehmen (Eignungsleihe, Unteraufträge) wird 
auf die Ziffer 3 des Dokuments „Allgemeine Bewerbungsbedingungen“ verwiesen; die den 
Vergabeunterlagen dahingehend angefügten Dokumente sollten der entsprechenden 
Angebotsabgabe zugrunde gelegt werden. Das Dokument "Abfrage Produkteigenschaften" ist 
vom Bieter sofern keine Bietergemeinschaft besteht, vollständig ausgefüllt mit dem Angebot 
einzureichen. Besteht eine Bietergemeinschaft, hat der bevollmächtigte Vertreter der 
Bietergemeinschaft das Formblatt für die Gemeinschaft vollständig ausgefüllt mit dem Angebot 
vorzulegen. 
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
Detaillierte Lieferbeschreibung: Für alle Einzelpositionen aller Lose (für die ein Angebot 
abgegeben wurde) ist eine Lieferbeschreibung mit nachfolgendem Mindestinhalt vorzulegen: 
Positionsnummer lt. Systemabschnitt „Produkte/Leistungen“, Bezeichnung des Produkts (Typ, 
Modellbezeichnung, Modellnummer usw.), Hersteller, Angabe der wichtigsten Leistungsdaten 
bzw. des Leistungsumfangs, Farbe(n) sowie die Maßangaben (Höhe, Breite, Tiefe). Hinweis: 
Die Erläuterungen der Einzelpositionen müssen v. a. auch auf die konkrete Beschreibung der 
Leistung im Systemabschnitt „Produkte/Leistungen“ eingehen. Anhand der Lieferbeschreibung 
muss es dem Auftraggeber möglich sein zu überprüfen, ob das angebotene Produkt alle 
Vorgaben aus dem Systemabschnitt „Produkte/Leistungen“ erfüllt. Die Lieferbeschreibungen 
sind – vorzugsweise – im PDF-Dateiformat („*.pdf“) in einer separaten Anlage einzusenden. 
Im Dateinamen muss die Bezeichnung des Loses und –sofern für ein Los mehrere Dateien 
übersandt werden – auch der entsprechenden Einzelposition(en) enthalten sein. # Foto für alle 
Einzelpositionen aller Lose (für die ein Angebot abgegeben wurde). Die Fotossind – 
vorzugsweise – im JPEG-Dateiformat („*.jpg“/“*.jpeg“) einzusenden. Innerhalb der Datei 
müssen die einzelnen Fotos mit den entsprechenden Positionsnummern lt. Systemabschnitt 
„Produkte/Leistungen“ gekennzeichnet werden. Im Dateinamen muss die Bezeichnung des 
Loses und – sofern für ein Los mehrere Dateien übersandt werden – auch der 
entsprechenden Einzelposition(en) enthalten sein.

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Regale
Beschreibung: Schwerlastregal: Grundregal und Ansteckregal
Interne Kennung: 16d0047f-f7c8-4d81-ad81-81e3e720bf9b

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 39141100 Schränke und Regale
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Optionen: 
Beschreibung der Optionen: Der Vertrag verlängert sich dreimal um ein weiteres Jahr, wenn er 
nicht spätestens drei Monate vor Ablauf der Vertragsdauer schriftlich (E-Mail oder Fax genügt 
nicht) gekündigt wird. Die längst mögliche Vertragslaufzeit ist somit der 31.10.2028. Zu diesem 
Zeitpunkt endet das Vertragsverhältnis, ohne dass es einer Kündigung bedarf. Sollte bis zum 
31.10.2028 trotz laufenden Vergabeverfahrens kein neuer AN gefunden sein, hat der AG das 
Recht, den laufenden Vertrag mit dem Unternehmen zweimal um je sechs Monate zu 
verlängern.

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/11/2024
Enddatum der Laufzeit: 31/10/2025

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 5

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Kriterium: 
Art: Eignung zur Berufsausübung
Bezeichnung: Eintragung in einem Berufs- oder Handelsregister
Beschreibung des Eignungskriteriums: Unter Verwendung des Formblattes "02.05
_EigenerklärungBefähigung und Erlaubnis zur Berufsausübung" ist sich zur Eintragung in 
einem Beruf- oder Handelsregister oder in einem vergleichbaren Register eines anderen EU-
Mitgliedstaates zu erklären (Ausschlusskriterium). Das Dokument"02.05_Eigenerklärung 
Befähigung und Erlaubnis zur Berufsausübung" ist vom Bieter, sofern keine 
Bietergemeinschaft besteht, mit dem Angebot vorzulegen. Besteht eine Bietergemeinschaft 
haben alle Mitglieder der Bietergemeinschaft das Dokument mit Angebotsabgabe vorzulegen. 
Als Beleg der Eignung ist ein Auszug aus dem Handelsregister ODER der Handwerksrolle 
ODER dem Vereinsregister ODER dem Partnerschaftsregister ODER aus dem 
Mitgliederverzeichnis der Berufskammern der Länder als Kopie, vorzugsweise in Form einer 
PDF-Datei, vorzulegen. Für den Fall, dass keine Verpflichtung zur Eintragung in ein Berufs-
/Handelsregister (i. S. d. Anhangs XI der Richtlinie 2014/24/EU [EU-Öffentliche-
Auftragsvergabe RL])besteht, ist die erlaubte Berufsausübung auf andere Weise 
nachzuweisen. Der Beleg ist vom Bieter, sofern keine Bietergemeinschaft besteht, mit dem 
Angebot vorzulegen. Besteht eine Bietergemeinschaft, haben alle Mitglieder der 
Bietergemeinschaft einen entsprechenden Beleg mit Angebotsabgabe vorzulegen.
Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet

Kriterium: 
Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Bezeichnung: I.) Berufs-/Betriebshaftpflichtversicherung, II.) Mindestumsatz in dem 
Tätigkeitsbereich des Auftrages
Beschreibung des Eignungskriteriums: Abgabe des Formulars "02.07_Eigenerklärung Berufs-
/Betriebshaftpflichtversicherung" (Ausschlussgrund bei Nichterfüllung): //Vorzulegen mit dem 
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Angebot vom/für: 1. Bieter, 2. (ggfs.) alle Mitglieder der Bietergemeinschaft, 3. (ggfs.) reine 
Unterauftragnehmer, 4. (ggfs.)eignungsverleihende Unterauftragnehmer und 5. (ggfs.) rein 
eignungsverleihende Dritte. Mindestanforderung an die Berufs-/Betriebshaftpflichtversicherung 
(Ausschlussgrund bei Nichterfüllung): Personenschäden iHv 3.000.000 €, Sachschäden iHv 
1.000.000 € und Vermögensschäden iHv 500.000 €. Die Versicherungshöhe muss jeweils das 
Zweifache der Summen je Versicherungsjahrbetragen. Der AN haftet für sämtliche Personen-, 
Sach- und Vermögensschäden, die durch ihn oder seine Erfüllungsgehilfen in Erfüllung oder 
bei Gelegenheit der Erfüllung des Vertrages schuldhaft verursacht werden. Der AN stellt den 
AG von etwaigen Ansprüchen Dritter, die bei Ausführung der Arbeiten oder aufgrund von 
Nicht- oder Schlechterfüllung des Vertrages einen Schaden erleiden, frei. Eine entsprechende 
schriftliche Zusicherung einer Versicherungsgesellschaft, dass eine Versicherung in 
gefordertem Umfang und Höhe [Mindestanforderung: s. o.!] abgeschlossen werden kann, 
ODER ein entsprechender Versicherungsnachweis einer Versicherungsgesellschaft, sofern 
eine Versicherung in gefordertem Umfang und Höhe bereits besteht, ist erst vor 
Leistungsbeginn dem Auftraggeber vorzulegen. /////II.) Es wird jeweils ein Jahresumsatz in 
dem Tätigkeitsbereich des Auftrages iHv. 60.000 € netto pro Jahr in den letzten drei 
abgeschlossenen Geschäftsjahren (2021, 2022, 2023) verlangt. Zum Beleg dessen ist das 
Formblatt "02.06_EigenerklärungMindestjahresumsätze" der Jahresumsatz im 
Tätigkeitsbereich des Auftrags für die letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahre (2021, 
2022 und 2023) anzugeben. Das Formblatt ist vom Bieter, sofern keine Bietergemeinschaft 
besteht, mit dem Angebot vorzulegen. Besteht eine Bietergemeinschaft, haben alle Mitglieder 
der Bietergemeinschaft eine entsprechende Bescheinigung/en mit Angebotsabgabe 
vorzulegen. Entsprechendes gilt im Falle des Einsatzes von Dritten, deren wirtschaftlicher und 
finanzieller Leistungsfähigkeit sich der Bieter zur Erfüllung dieses Eignungskriteriums bedient. 
Für den Fall, dass ein Bieter für mehrere Lose gleichzeitig das wirtschaftlichste Angebot 
abgibt, müssen die Eignungsvoraussetzungen (Mindestumsätze) in Höhe der Summe 
kumuliert nachgewiesen werden. Für den Fall, dass der Bieter mangels eines 
Mindestumsatzes gem. der o.g. Summe nicht für alle Lose, für welche er das wirtschaftlichste 
Angebot gemacht hat, seine Eignung nachweisen kann, so erteilt der Auftraggeber die 
Zuschläge nur auf die Anzahl von Losen, für deren Summe der nachgewiesene 
Mindestumsatz des Bieters ausreicht. Der Zuschlag erfolgt nach der aufsteigenden 
Reihenfolge der Losnummern.
Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet

Kriterium: 
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Bezeichnung: I.) Referenzen, II.) Zertifizierung nach DIN ISO 9001:2008 (oder neuer) oder 
gleichwertig III.) Unterauftragnehmer, Eignungsleihe
Beschreibung des Eignungskriteriums: I.) Referenzen: Eigenerklärung: Zum Nachweis der 
technischen und beruflichen Leistungsfähigkeit reichen Sie bitte das Formblatt "02.04
_Angaben zu Referenzen" mit mindestens einer geeigneten Referenz über früher ausgeführte 
Liefer- und Dienstleistungen in den letzten höchstens fünf Jahren in Bezug zur 
gegenständlichen Leistung (Schwerlastregale) ein. Pro Referenz ist im Formblatt "02.04
_Angaben zu Referenzen" zwingend anzugeben: 1. Referenz-Nr., 2. Angabe der Losnummer
(n), 3. Auftragnehmer des Referenzauftrags: Firma (Name)und Rechtsform (z. B. GmbH), 4. 
Bezeichnung der Leistung („Titel“), 5. Zeitraum der Leistungserbringung, 6. Auftragswert in 
Euro (netto), 7. Angabe des Namens(Firma und Rechtsform) und der Anschrift der 
zuständigen Kontaktstelle bei dem Auftraggeber des Referenzauftrags, inklusive der 
Kontaktdaten (Telefonnummer und E-Mail-Adresse), 8. Beschreibung der ausgeführten 
Leistung(en) nach Art und Umfang. / Die Beschreibung muss der Zentralen Vergabestelle 
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insbesondere auch die Prüfung ermöglichen, ob Ihre Referenz(en) die Mindestanforderungen 
an die Referenz(en) erfüllen! // Vorzulegen mit dem Angebot vom/für: 1. Bieter, 2. (ggfs.)nur 
die Mitglieder der Bietergemeinschaft, die zur Erfüllung dieses Eignungskriteriums beitragen, 
3. (ggfs.) reine Unterauftragnehmer und 4. (ggfs.)eignungsverleihende Unterauftragnehmer. // 
Es wird eine Referenz gefordert. Es ist Ihnen unbenommen, weitere Referenzen zu benennen. 
Da das Austauschen einer fehlerhaften Referenz durch eine nach Fristende nachgereichte 
bedingungsgemäße Referenz nicht möglich ist und in den entsprechenden Fällen den 
Ausschluss des Bieters nach sich zieht, empfiehlt die Zentrale Vergabestelle, eine Liste von 
weiteren als bedingungsgemäß betrachteten Referenzen einzureichen. Die Zentrale 
Vergabestelle behält sich vor, die angegebenen Referenzen zu verifizieren. Angaben, die 
einer Nachprüfung nicht standhalten, können zum Ausschluss vom Vergabeverfahren führen. 
// Mindestanforderungen an die Referenz (Ausschlussgrundbei Nichterfüllung): 1. Der 
Referenzauftrag darf nicht älter als fünf Jahre sein(maßgeblich ist das Datum der letzten 
Leistungserbringung, gerechnet bis zum Ende der Angebotsfrist), 2. Der Referenzauftrag 
muss in Bezug zur gegenständlichen Leistung (Schwerlastregale) sein. ///// II.) Als Beleg der 
Eignung wird eine Zertifizierung eines Qualitätssicherungssystems nach DIN ISO 9001:2008
(oder neuer) oder eine gleichwertige Zertifizierung verlangt. //// III.) Unterauftragnehmer, 
Eignungsleihe (Ausschlussgrund bei Nichterfüllung): Der Bieter hat im Formblatt"00.05
_Unterauftragnehmer Eignungsleihe" mit dem Angebot anzugeben, welche Teile des Auftrags 
er unter Umständen als Unteraufträge zu vergeben beabsichtigt. Für reine und (darüber 
hinaus) eignungsverleihende Unterauftragnehmer gelten dieselben Eignungskriterien
/Eignungsanforderungen wie für den Bieter
Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Preis
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 100

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 28/08/2024 10:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.evergabe.bayern.de/evergabe.bieter/api
/external/deeplink/subproject/499222a6-8c82-481f-b98c-f57e4e4c4ec4

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.evergabe.bayern.de/evergabe.bieter/api/external
/deeplink/subproject/499222a6-8c82-481f-b98c-f57e4e4c4ec4
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 04/09/2024 10:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 34 Tage

https://www.evergabe.bayern.de/evergabe.bieter/api/external/deeplink/subproject/499222a6-8c82-481f-b98c-f57e4e4c4ec4
https://www.evergabe.bayern.de/evergabe.bieter/api/external/deeplink/subproject/499222a6-8c82-481f-b98c-f57e4e4c4ec4
https://www.evergabe.bayern.de/evergabe.bieter/api/external/deeplink/subproject/499222a6-8c82-481f-b98c-f57e4e4c4ec4
https://www.evergabe.bayern.de/evergabe.bieter/api/external/deeplink/subproject/499222a6-8c82-481f-b98c-f57e4e4c4ec4
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Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Gemäß § 56 Abs. 2 VgV, § 51 Abs. 2 SektVO, § 16a Abs. 1 VOB/A-
EU. Mögliche Hinweise des Auftraggebers in den Vergabeunterlagen sind zu beachten.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Rahmenvereinbarung ohne erneuten Aufruf zum Wettbewerb
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Regierung von Oberbayern - Vergabekammer Südbayern
Informationen über die Überprüfungsfristen: 1) Etwaige Vergabeverstöße muss der Bewerber
/Bieter gemäß § 160 Abs. 3 Nr. 1 GWB innerhalb von 10 Tagen nach Kenntnisnahme rügen. 
(2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 2 GWB spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung 
benannten Frist zur Abgabe der Bewerbung oder der Angebote gegenüber dem Auftraggeber 
zu rügen. (3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen 
erkennbar sind, sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 3 GWB spätestens bis zum Ablauf der Frist zur 
Bewerbungs- oder Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu rügen. (4) Ein 
Vergabenachprüfungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 Nr. 4GWBinnerhalb von 15 Kalendertagen 
nach der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, bei der 
Vergabekammer Südbayern einzureichen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Regierung 
von Oberbayern
TED eSender: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts 
des BMI)

5.1.  Los: LOT-0002
Titel: Sonstiges Mobiliar
Beschreibung: - Tretabfalleimer - Fußabstreifer
Interne Kennung: 653118fc-1425-4c55-9273-ddf5152f0619

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 44115800 Innenausstattungsgegenstände
Optionen: 
Beschreibung der Optionen: Der Vertrag verlängert sich dreimal um ein weiteres Jahr, wenn er 
nicht spätestens drei Monate vor Ablauf der Vertragsdauer schriftlich (E-Mail oder Fax genügt 
nicht) gekündigt wird. Die längst mögliche Vertragslaufzeit ist somit der 31.10.2028. Zu diesem 
Zeitpunkt endet das Vertragsverhältnis, ohne dass es einer Kündigung bedarf. Sollte bis zum 
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31.10.2028 trotz laufenden Vergabeverfahrens kein neuer AN gefunden sein, hat der AG das 
Recht, den laufenden Vertrag mit dem Unternehmen zweimal um je sechs Monate zu 
verlängern.

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/11/2024
Enddatum der Laufzeit: 31/10/2025

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 5

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Kriterium: 
Art: Eignung zur Berufsausübung
Bezeichnung: Eintragung in einem Berufs- oder Handelsregister
Beschreibung des Eignungskriteriums: Unter Verwendung des Formblattes "02.05
_EigenerklärungBefähigung und Erlaubnis zur Berufsausübung" ist sich zur Eintragung in 
einem Beruf- oder Handelsregister oder in einem vergleichbaren Register eines anderen EU-
Mitgliedstaates zu erklären (Ausschlusskriterium). Das Dokument"02.05_Eigenerklärung 
Befähigung und Erlaubnis zur Berufsausübung" ist vom Bieter, sofern keine 
Bietergemeinschaft besteht, mit dem Angebot vorzulegen. Besteht eine Bietergemeinschaft 
haben alle Mitglieder der Bietergemeinschaft das Dokument mit Angebotsabgabe vorzulegen. 
Als Beleg der Eignung ist ein Auszug aus dem Handelsregister ODER der Handwerksrolle 
ODER dem Vereinsregister ODER dem Partnerschaftsregister ODER aus dem 
Mitgliederverzeichnis der Berufskammern der Länder als Kopie, vorzugsweise in Form einer 
PDF-Datei, vorzulegen. Für den Fall, dass keine Verpflichtung zur Eintragung in ein Berufs-
/Handelsregister (i. S. d. Anhangs XI der Richtlinie 2014/24/EU [EU-Öffentliche-
Auftragsvergabe RL])besteht, ist die erlaubte Berufsausübung auf andere Weise 
nachzuweisen. Der Beleg ist vom Bieter, sofern keine Bietergemeinschaft besteht, mit dem 
Angebot vorzulegen. Besteht eine Bietergemeinschaft, haben alle Mitglieder der 
Bietergemeinschaft einen entsprechenden Beleg mit Angebotsabgabe vorzulegen.
Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet

Kriterium: 
Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Bezeichnung: I.) Berufs-/Betriebshaftpflichtversicherung, II.) Mindestumsatz in dem 
Tätigkeitsbereich des Auftrages
Beschreibung des Eignungskriteriums: Abgabe des Formulars "02.07_Eigenerklärung Berufs-
/Betriebshaftpflichtversicherung" (Ausschlussgrund bei Nichterfüllung): //Vorzulegen mit dem 
Angebot vom/für: 1. Bieter, 2. (ggfs.) alle Mitglieder der Bietergemeinschaft, 3. (ggfs.) reine 
Unterauftragnehmer, 4. (ggfs.)eignungsverleihende Unterauftragnehmer und 5. (ggfs.) rein 
eignungsverleihende Dritte. Mindestanforderung an die Berufs-/Betriebshaftpflichtversicherung 
(Ausschlussgrund bei Nichterfüllung): Personenschäden iHv 3.000.000 €, Sachschäden iHv 
1.000.000 € und Vermögensschäden iHv 500.000 €. Die Versicherungshöhe muss jeweils das 
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Zweifache der Summen je Versicherungsjahrbetragen. Der AN haftet für sämtliche Personen-, 
Sach- und Vermögensschäden, die durch ihn oder seine Erfüllungsgehilfen in Erfüllung oder 
bei Gelegenheit der Erfüllung des Vertrages schuldhaft verursacht werden. Der AN stellt den 
AG von etwaigen Ansprüchen Dritter, die bei Ausführung der Arbeiten oder aufgrund von 
Nicht- oder Schlechterfüllung des Vertrages einen Schaden erleiden, frei. Eine entsprechende 
schriftliche Zusicherung einer Versicherungsgesellschaft, dass eine Versicherung in 
gefordertem Umfang und Höhe [Mindestanforderung: s. o.!] abgeschlossen werden kann, 
ODER ein entsprechender Versicherungsnachweis einer Versicherungsgesellschaft, sofern 
eine Versicherung in gefordertem Umfang und Höhe bereits besteht, ist erst vor 
Leistungsbeginn dem Auftraggeber vorzulegen. /////II.) Es wird jeweils ein Jahresumsatz in 
dem Tätigkeitsbereich des Auftrages iHv. 40.000 € netto pro Jahr in den letzten drei 
abgeschlossenen Geschäftsjahren (2021, 2022, 2023) verlangt. Zum Beleg dessen ist das 
Formblatt "02.06_EigenerklärungMindestjahresumsätze" der Jahresumsatz im 
Tätigkeitsbereich des Auftrags für die letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahre (2021, 
2022 und 2023) anzugeben. Das Formblatt ist vom Bieter, sofern keine Bietergemeinschaft 
besteht, mit dem Angebot vorzulegen. Besteht eine Bietergemeinschaft, haben alle Mitglieder 
der Bietergemeinschaft eine entsprechende Bescheinigung/en mit Angebotsabgabe 
vorzulegen. Entsprechendes gilt im Falle des Einsatzes von Dritten, deren wirtschaftlicher und 
finanzieller Leistungsfähigkeit sich der Bieter zur Erfüllung dieses Eignungskriteriums bedient. 
Für den Fall, dass ein Bieter für mehrere Lose gleichzeitig das wirtschaftlichste Angebot 
abgibt, müssen die Eignungsvoraussetzungen (Mindestumsätze) in Höhe der Summe 
kumuliert nachgewiesen werden. Für den Fall, dass der Bieter mangels eines 
Mindestumsatzes gem. der o.g. Summe nicht für alle Lose, für welche er das wirtschaftlichste 
Angebot gemacht hat, seine Eignung nachweisen kann, so erteilt der Auftraggeber die 
Zuschläge nur auf die Anzahl von Losen, für deren Summe der nachgewiesene 
Mindestumsatz des Bieters ausreicht. Der Zuschlag erfolgt nach der aufsteigenden 
Reihenfolge der Losnummern.
Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet

Kriterium: 
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Bezeichnung: I.) Referenzen, II.) Zertifizierung nach DIN ISO 9001:2008 (oder neuer) oder 
gleichwertig III.) Unterauftragnehmer, Eignungsleihe
Beschreibung des Eignungskriteriums: I.) Referenzen: Eigenerklärung: Zum Nachweis der 
technischen und beruflichen Leistungsfähigkeit reichen Sie bitte das Formblatt "02.04
_Angaben zu Referenzen" mit mindestens einer geeigneten Referenz über früher ausgeführte 
Liefer- und Dienstleistungen in den letzten höchstens fünf Jahren in Bezug zur 
gegenständlichen Leistung (Einrichtungsgegenstände) ein. Pro Referenz ist im Formblatt 
"02.04_Angaben zu Referenzen" zwingend anzugeben: 1. Referenz-Nr., 2.Angabe der 
Losnummer(n), 3. Auftragnehmer des Referenzauftrags: Firma (Name)und Rechtsform (z. B. 
GmbH), 4. Bezeichnung der Leistung („Titel“), 5. Zeitraum der Leistungserbringung, 6. 
Auftragswert in Euro (netto), 7. Angabe des Namens(Firma und Rechtsform) und der Anschrift 
der zuständigen Kontaktstelle bei dem Auftraggeber des Referenzauftrags, inklusive der 
Kontaktdaten (Telefonnummer und E-Mail-Adresse), 8. Beschreibung der ausgeführten 
Leistung(en) nach Art und Umfang. / Die Beschreibung muss der Zentralen Vergabestelle 
insbesondere auch die Prüfung ermöglichen, ob Ihre Referenz(en) die Mindestanforderungen 
an die Referenz(en) erfüllen! // Vorzulegen mit dem Angebot vom/für: 1. Bieter, 2. (ggfs.)nur 
die Mitglieder der Bietergemeinschaft, die zur Erfüllung dieses Eignungskriteriums beitragen, 
3. (ggfs.) reine Unterauftragnehmer und 4. (ggfs.)eignungsverleihende Unterauftragnehmer. // 
Es wird eine Referenz gefordert. Es ist Ihnen unbenommen, weitere Referenzen zu benennen. 
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Da das Austauschen einer fehlerhaften Referenz durch eine nach Fristende nachgereichte 
bedingungsgemäße Referenz nicht möglich ist und in den entsprechenden Fällen den 
Ausschluss des Bieters nach sich zieht, empfiehlt die Zentrale Vergabestelle, eine Liste von 
weiteren als bedingungsgemäß betrachteten Referenzen einzureichen. Die Zentrale 
Vergabestelle behält sich vor, die angegebenen Referenzen zu verifizieren. Angaben, die 
einer Nachprüfung nicht standhalten, können zum Ausschluss vom Vergabeverfahren führen. 
// Mindestanforderungen an die Referenz (Ausschlussgrundbei Nichterfüllung): 1. Der 
Referenzauftrag darf nicht älter als fünf Jahre sein(maßgeblich ist das Datum der letzten 
Leistungserbringung, gerechnet bis zum Ende der Angebotsfrist), 2. Der Referenzauftrag 
muss in Bezug zur gegenständlichen Leistung (Einrichtungsgegenstände) sein. ///// II.) Als 
Beleg der Eignung wird eine Zertifizierung eines Qualitätssicherungssystems nach DIN ISO 
9001:2008(oder neuer) oder eine gleichwertige Zertifizierung verlangt. //// III.) 
Unterauftragnehmer, Eignungsleihe (Ausschlussgrund bei Nichterfüllung): Der Bieter hat im 
Formblatt"00.05_Unterauftragnehmer Eignungsleihe" mit dem Angebot anzugeben, welche 
Teile des Auftrags er unter Umständen als Unteraufträge zu vergeben beabsichtigt. Für reine 
und (darüber hinaus) eignungsverleihende Unterauftragnehmer gelten dieselben 
Eignungskriterien/Eignungsanforderungen wie für den Bieter
Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Preis
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 100

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 28/08/2024 10:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.evergabe.bayern.de/evergabe.bieter/api
/external/deeplink/subproject/499222a6-8c82-481f-b98c-f57e4e4c4ec4

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.evergabe.bayern.de/evergabe.bieter/api/external
/deeplink/subproject/499222a6-8c82-481f-b98c-f57e4e4c4ec4
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 04/09/2024 10:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 34 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Gemäß § 56 Abs. 2 VgV, § 51 Abs. 2 SektVO, § 16a Abs. 1 VOB/A-
EU. Mögliche Hinweise des Auftraggebers in den Vergabeunterlagen sind zu beachten.

https://www.evergabe.bayern.de/evergabe.bieter/api/external/deeplink/subproject/499222a6-8c82-481f-b98c-f57e4e4c4ec4
https://www.evergabe.bayern.de/evergabe.bieter/api/external/deeplink/subproject/499222a6-8c82-481f-b98c-f57e4e4c4ec4
https://www.evergabe.bayern.de/evergabe.bieter/api/external/deeplink/subproject/499222a6-8c82-481f-b98c-f57e4e4c4ec4
https://www.evergabe.bayern.de/evergabe.bieter/api/external/deeplink/subproject/499222a6-8c82-481f-b98c-f57e4e4c4ec4
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Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Rahmenvereinbarung ohne erneuten Aufruf zum Wettbewerb
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Regierung von Oberbayern - Vergabekammer Südbayern
Informationen über die Überprüfungsfristen: 1) Etwaige Vergabeverstöße muss der Bewerber
/Bieter gemäß § 160 Abs. 3 Nr. 1 GWB innerhalb von 10 Tagen nach Kenntnisnahme rügen. 
(2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 2 GWB spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung 
benannten Frist zur Abgabe der Bewerbung oder der Angebote gegenüber dem Auftraggeber 
zu rügen. (3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen 
erkennbar sind, sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 3 GWB spätestens bis zum Ablauf der Frist zur 
Bewerbungs- oder Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu rügen. (4) Ein 
Vergabenachprüfungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 Nr. 4GWBinnerhalb von 15 Kalendertagen 
nach der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, bei der 
Vergabekammer Südbayern einzureichen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Regierung 
von Oberbayern
TED eSender: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts 
des BMI)

5.1.  Los: LOT-0003
Titel: Elektrogeräte
Beschreibung: - Waschmaschinen - Kondensationstrockner
Interne Kennung: 87ac4ed8-33b7-4c47-8e00-7e97d0d3680e

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 39713200 Waschmaschinen und Wäschetrockner
Optionen: 
Beschreibung der Optionen: Der Vertrag verlängert sich dreimal um ein weiteres Jahr, wenn er 
nicht spätestens drei Monate vor Ablauf der Vertragsdauer schriftlich (E-Mail oder Fax genügt 
nicht) gekündigt wird. Die längst mögliche Vertragslaufzeit ist somit der 31.10.2028. Zu diesem 
Zeitpunkt endet das Vertragsverhältnis, ohne dass es einer Kündigung bedarf. Sollte bis zum 
31.10.2028 trotz laufenden Vergabeverfahrens kein neuer AN gefunden sein, hat der AG das 
Recht, den laufenden Vertrag mit dem Unternehmen zweimal um je sechs Monate zu 
verlängern.

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/11/2024
Enddatum der Laufzeit: 31/10/2025
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5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 5

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Kriterium: 
Art: Eignung zur Berufsausübung
Bezeichnung: Eintragung in einem Berufs- oder Handelsregister
Beschreibung des Eignungskriteriums: Unter Verwendung des Formblattes "02.05
_EigenerklärungBefähigung und Erlaubnis zur Berufsausübung" ist sich zur Eintragung in 
einem Beruf- oder Handelsregister oder in einem vergleichbaren Register eines anderen EU-
Mitgliedstaates zu erklären (Ausschlusskriterium). Das Dokument"02.05_Eigenerklärung 
Befähigung und Erlaubnis zur Berufsausübung" ist vom Bieter, sofern keine 
Bietergemeinschaft besteht, mit dem Angebot vorzulegen. Besteht eine Bietergemeinschaft 
haben alle Mitglieder der Bietergemeinschaft das Dokument mit Angebotsabgabe vorzulegen. 
Als Beleg der Eignung ist ein Auszug aus dem Handelsregister ODER der Handwerksrolle 
ODER dem Vereinsregister ODER dem Partnerschaftsregister ODER aus dem 
Mitgliederverzeichnis der Berufskammern der Länder als Kopie, vorzugsweise in Form einer 
PDF-Datei, vorzulegen. Für den Fall, dass keine Verpflichtung zur Eintragung in ein Berufs-
/Handelsregister (i. S. d. Anhangs XI der Richtlinie 2014/24/EU [EU-Öffentliche-
Auftragsvergabe RL])besteht, ist die erlaubte Berufsausübung auf andere Weise 
nachzuweisen. Der Beleg ist vom Bieter, sofern keine Bietergemeinschaft besteht, mit dem 
Angebot vorzulegen. Besteht eine Bietergemeinschaft, haben alle Mitglieder der 
Bietergemeinschaft einen entsprechenden Beleg mit Angebotsabgabe vorzulegen.
Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet

Kriterium: 
Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Bezeichnung: I.) Berufs-/Betriebshaftpflichtversicherung, II.) Mindestumsatz in dem 
Tätigkeitsbereich des Auftrages
Beschreibung des Eignungskriteriums: Abgabe des Formulars "02.07_Eigenerklärung Berufs-
/Betriebshaftpflichtversicherung" (Ausschlussgrund bei Nichterfüllung): //Vorzulegen mit dem 
Angebot vom/für: 1. Bieter, 2. (ggfs.) alle Mitglieder der Bietergemeinschaft, 3. (ggfs.) reine 
Unterauftragnehmer, 4. (ggfs.)eignungsverleihende Unterauftragnehmer und 5. (ggfs.) rein 
eignungsverleihende Dritte. Mindestanforderung an die Berufs-/Betriebshaftpflichtversicherung 
(Ausschlussgrund bei Nichterfüllung): Personenschäden iHv 3.000.000 €, Sachschäden iHv 
1.000.000 € und Vermögensschäden iHv 500.000 €. Die Versicherungshöhe muss jeweils das 
Zweifache der Summen je Versicherungsjahrbetragen. Der AN haftet für sämtliche Personen-, 
Sach- und Vermögensschäden, die durch ihn oder seine Erfüllungsgehilfen in Erfüllung oder 
bei Gelegenheit der Erfüllung des Vertrages schuldhaft verursacht werden. Der AN stellt den 
AG von etwaigen Ansprüchen Dritter, die bei Ausführung der Arbeiten oder aufgrund von 
Nicht- oder Schlechterfüllung des Vertrages einen Schaden erleiden, frei. Eine entsprechende 
schriftliche Zusicherung einer Versicherungsgesellschaft, dass eine Versicherung in 
gefordertem Umfang und Höhe [Mindestanforderung: s. o.!] abgeschlossen werden kann, 
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ODER ein entsprechender Versicherungsnachweis einer Versicherungsgesellschaft, sofern 
eine Versicherung in gefordertem Umfang und Höhe bereits besteht, ist erst vor 
Leistungsbeginn dem Auftraggeber vorzulegen. /////II.) Es wird jeweils ein Jahresumsatz in 
dem Tätigkeitsbereich des Auftrages iHv. 500.000 € netto pro Jahr in den letzten drei 
abgeschlossenen Geschäftsjahren (2021, 2022, 2023) verlangt. Zum Beleg dessen ist das 
Formblatt "02.06_EigenerklärungMindestjahresumsätze" der Jahresumsatz im 
Tätigkeitsbereich des Auftrags für die letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahre (2021, 
2022 und 2023) anzugeben. Das Formblatt ist vom Bieter, sofern keine Bietergemeinschaft 
besteht, mit dem Angebot vorzulegen. Besteht eine Bietergemeinschaft, haben alle Mitglieder 
der Bietergemeinschaft eine entsprechende Bescheinigung/en mit Angebotsabgabe 
vorzulegen. Entsprechendes gilt im Falle des Einsatzes von Dritten, deren wirtschaftlicher und 
finanzieller Leistungsfähigkeit sich der Bieter zur Erfüllung dieses Eignungskriteriums bedient. 
Für den Fall, dass ein Bieter für mehrere Lose gleichzeitig das wirtschaftlichste Angebot 
abgibt, müssen die Eignungsvoraussetzungen (Mindestumsätze) in Höhe der Summe 
kumuliert nachgewiesen werden. Für den Fall, dass der Bieter mangels eines 
Mindestumsatzes gem. der o.g. Summe nicht für alle Lose, für welche er das wirtschaftlichste 
Angebot gemacht hat, seine Eignung nachweisen kann, so erteilt der Auftraggeber die 
Zuschläge nur auf die Anzahl von Losen, für deren Summe der nachgewiesene 
Mindestumsatz des Bieters ausreicht. Der Zuschlag erfolgt nach der aufsteigenden 
Reihenfolge der Losnummern.
Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet

Kriterium: 
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Bezeichnung: I.) Referenzen, II.) Zertifizierung nach DIN ISO 9001:2008 (oder neuer) oder 
gleichwertig III.) Unterauftragnehmer, Eignungsleihe
Beschreibung des Eignungskriteriums: I.) Referenzen: Eigenerklärung: Zum Nachweis der 
technischen und beruflichen Leistungsfähigkeit reichen Sie bitte das Formblatt "02.04
_Angaben zu Referenzen" mit mindestens einer geeigneten Referenz über früher ausgeführte 
Liefer- und Dienstleistungen in den letzten höchstens fünf Jahren in Bezug zur 
gegenständlichen Leistung (Waschmaschinen und Kondensationstrockner) ein. Pro Referenz 
ist im Formblatt "02.04_Angaben zu Referenzen" zwingend anzugeben: 1. Referenz-Nr., 2.
Angabe der Losnummer(n), 3. Auftragnehmer des Referenzauftrags: Firma (Name)und 
Rechtsform (z. B. GmbH), 4. Bezeichnung der Leistung („Titel“), 5. Zeitraum der 
Leistungserbringung, 6. Auftragswert in Euro (netto), 7. Angabe des Namens(Firma und 
Rechtsform) und der Anschrift der zuständigen Kontaktstelle bei dem Auftraggeber des 
Referenzauftrags, inklusive der Kontaktdaten (Telefonnummer und E-Mail-Adresse), 8. 
Beschreibung der ausgeführten Leistung(en) nach Art und Umfang. / Die Beschreibung muss 
der Zentralen Vergabestelle insbesondere auch die Prüfung ermöglichen, ob Ihre Referenz
(en) die Mindestanforderungen an die Referenz(en) erfüllen! // Vorzulegen mit dem Angebot 
vom/für: 1. Bieter, 2. (ggfs.)nur die Mitglieder der Bietergemeinschaft, die zur Erfüllung dieses 
Eignungskriteriums beitragen, 3. (ggfs.) reine Unterauftragnehmer und 4. (ggfs.)
eignungsverleihende Unterauftragnehmer. // Es wird eine Referenz gefordert. Es ist Ihnen 
unbenommen, weitere Referenzen zu benennen. Da das Austauschen einer fehlerhaften 
Referenz durch eine nach Fristende nachgereichte bedingungsgemäße Referenz nicht 
möglich ist und in den entsprechenden Fällen den Ausschluss des Bieters nach sich zieht, 
empfiehlt die Zentrale Vergabestelle, eine Liste von weiteren als bedingungsgemäß 
betrachteten Referenzen einzureichen. Die Zentrale Vergabestelle behält sich vor, die 
angegebenen Referenzen zu verifizieren. Angaben, die einer Nachprüfung nicht standhalten, 
können zum Ausschluss vom Vergabeverfahren führen. // Mindestanforderungen an die 
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Referenz (Ausschlussgrundbei Nichterfüllung): 1. Der Referenzauftrag darf nicht älter als fünf 
Jahre sein(maßgeblich ist das Datum der letzten Leistungserbringung, gerechnet bis zum 
Ende der Angebotsfrist), 2. Der Referenzauftrag muss in Bezug zur gegenständlichen 
Leistung (Waschmaschinen und Kondensationstrockner) sein. ///// II.) Als Beleg der Eignung 
wird eine Zertifizierung eines Qualitätssicherungssystems nach DIN ISO 9001:2008(oder 
neuer) oder eine gleichwertige Zertifizierung verlangt. //// III.) Unterauftragnehmer, 
Eignungsleihe (Ausschlussgrund bei Nichterfüllung): Der Bieter hat im Formblatt"00.05
_Unterauftragnehmer Eignungsleihe" mit dem Angebot anzugeben, welche Teile des Auftrags 
er unter Umständen als Unteraufträge zu vergeben beabsichtigt. Für reine und (darüber 
hinaus) eignungsverleihende Unterauftragnehmer gelten dieselben Eignungskriterien
/Eignungsanforderungen wie für den Bieter
Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Preis
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 100

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 28/08/2024 10:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.evergabe.bayern.de/evergabe.bieter/api
/external/deeplink/subproject/499222a6-8c82-481f-b98c-f57e4e4c4ec4

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.evergabe.bayern.de/evergabe.bieter/api/external
/deeplink/subproject/499222a6-8c82-481f-b98c-f57e4e4c4ec4
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 04/09/2024 10:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 34 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Gemäß § 56 Abs. 2 VgV, § 51 Abs. 2 SektVO, § 16a Abs. 1 VOB/A-
EU. Mögliche Hinweise des Auftraggebers in den Vergabeunterlagen sind zu beachten.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

https://www.evergabe.bayern.de/evergabe.bieter/api/external/deeplink/subproject/499222a6-8c82-481f-b98c-f57e4e4c4ec4
https://www.evergabe.bayern.de/evergabe.bieter/api/external/deeplink/subproject/499222a6-8c82-481f-b98c-f57e4e4c4ec4
https://www.evergabe.bayern.de/evergabe.bieter/api/external/deeplink/subproject/499222a6-8c82-481f-b98c-f57e4e4c4ec4
https://www.evergabe.bayern.de/evergabe.bieter/api/external/deeplink/subproject/499222a6-8c82-481f-b98c-f57e4e4c4ec4
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5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Rahmenvereinbarung ohne erneuten Aufruf zum Wettbewerb
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Regierung von Oberbayern - Vergabekammer Südbayern
Informationen über die Überprüfungsfristen: (1) Etwaige Vergabeverstöße muss der Bewerber
/Bieter gemäß § 160 Abs. 3 Nr. 1 GWB innerhalb von 10 Tagen nach Kenntnisnahme rügen. 
(2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 2 GWB spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung 
benannten Frist zur Abgabe der Bewerbung oder der Angebote gegenüber dem Auftraggeber 
zu rügen. (3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen 
erkennbar sind, sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 3 GWB spätestens bis zum Ablauf der Frist zur 
Bewerbungs- oder Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu rügen. (4) Ein 
Vergabenachprüfungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 Nr. 4GWBinnerhalb von 15 Kalendertagen 
nach der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, bei der 
Vergabekammer Südbayern einzureichen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Regierung 
von Oberbayern
TED eSender: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts 
des BMI)

8. Organisationen

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Regierung von Oberbayern - Vergabekammer Südbayern
Registrierungsnummer: d909629c-b7ea-4afa-acf6-a8b05556708c
Postanschrift: Maximilianstr. 39
Stadt: München
Postleitzahl: 80539
Land, Gliederung (NUTS): München, Kreisfreie Stadt (DE212)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer.suedbayern@reg-ob.bayern.de
Telefon: +49 8921762411
Fax: +49 8921762847
Internetadresse: https://www.regierung.oberbayern.bayern.de/ueber_uns
/zentralezustaendigkeiten/vergabekammer-suedbayern/index.html
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Regierung von Oberbayern
Registrierungsnummer: 1a86dfa1-e75a-4748-8724-5f436cb4ba9d
Abteilung: Zentrale Vergabestelle
Postanschrift: Maximilianstraße 39
Stadt: München
Postleitzahl: 80538
Land, Gliederung (NUTS): München, Kreisfreie Stadt (DE212)

mailto:vergabekammer.suedbayern@reg-ob.bayern.de
https://www.regierung.oberbayern.bayern.de/ueber_uns/zentralezustaendigkeiten/vergabekammer-suedbayern/index.html
https://www.regierung.oberbayern.bayern.de/ueber_uns/zentralezustaendigkeiten/vergabekammer-suedbayern/index.html


469784-2024 Page 15/15

Land: Deutschland
Kontaktperson: Zentrale Vergabestelle
E-Mail: zentrale.vergabestelle@reg-ob.bayern.de
Telefon: +49 8921760
Fax: +49 892176404100
Internetadresse: https://www.regierung.oberbayern.bayern.de
Rollen dieser Organisation: 
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Regierung von Niederbayern
Registrierungsnummer: 3bb7c8a4-2d22-4559-8e08-6063635d8342
Postanschrift: Regierungsplatz 540
Stadt: Landshut
Postleitzahl: 84028
Land, Gliederung (NUTS): Landshut, Kreisfreie Stadt (DE221)
Land: Deutschland
E-Mail: poststelle@reg-nb.bayern.de
Telefon: +49 8718080
Fax: +49 8718081002
Internetadresse: https://www.auftraege.bayern.de
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer

8.1.  ORG-0004
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 5ef21d54-a188-4bf2-a726-5d9b661742b8  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 02/08/2024 10:44:02 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 469784-2024
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 151/2024
Datum der Veröffentlichung: 05/08/2024

mailto:zentrale.vergabestelle@reg-ob.bayern.de
https://www.regierung.oberbayern.bayern.de
mailto:poststelle@reg-nb.bayern.de
https://www.auftraege.bayern.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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